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Sprechsaal.
Anonymes wird nicht berücksichtigt. Sachgemässe Antworten sind uns stets

willkommen und werden auf Verlangen honorirt.

Antwort auf Frage 47.

Das Firnissen der Harnischschnüre hei .Jacquardstühlen
bietet bei richtiger Anwendung entschieden wesentliche
Vortheile und zwar: Erstens werden die Schnüre von einem
guten Firnis« glatt und halten eine grössere Reibung aus,
besonders beim Rost, wenn dieser nicht aus Glas, sondern
aus Holzstäben besteht. Zweitens dreht sich eine geiirnisste
Harnischschnur nicht so leicht, wie eine ungefirnisste. —
Allerdings muss vorausgeschikt werden, dnss die Gallirungen
nicht oft transportirt werden dürfen, da die gefirnissten
Schnüre mit der Zeit sehr hart werden und bei event. Ein-
packen bezw. Transport leicht brechen.

Frage 48.

Wer liefert fertig gesponnene Abfallseiden zur Erzeugung
von Seidendecken (Schlafdecken), bezw. werverspinnt solche
Abfallseiden?

Frage 49.

Sind bei Jacquardweberei (französische Vorrichtung mit
Tringles) schon Stahl-Litzuren in Verwendung und wie be-
währen sich solche?

Frage 50.

Sind für Seidenwebereien Glas- oder Stahlmaillons besser
für Jacquardstühle in Verwendung zunehmen? Wer liefert
solche

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
: Central-Bureau für .*•

SteIlenvermittlung, Zürieh.

AiAVstrasse SO. — ÏWe/z/zon .VV.'io.

Für die Herren Prinzipale sind die Dienste des Bureau kostenfrei.

Neuangemeldete Vakanzen
für mit der Seidenfabrikation vertraute Bewerber.

Wer eine Stelle sucht, muss die zur Anmeldung nöthigen Druck-
Sachen vom Schweiz. Kaufm. Verein verlangen. Bei der Einreichung
der ausgefüllten Bewerbepapiere haben die Nichtmitglieder Fr. 5.—
sofort als Einschreibegebühr zu entrichten. Die Mitglieder des Vereins
ehemaliger Seidenwebschüler haben keine Einschreibegebühr zu zahlen.

F 1692 Deutsche Schweiz. — Seidenfabrikation. — Tüch-
tiger Bureauchef, deutsch, französisch, englisch perfekt. —
Branche erwünscht,

F 1693 Deutsche Schweiz. — Seidenbänder und Stolle. —
Tüchtiger Korrespondent, deutsch, französ. und ital. —
Branche erwünscht.

F 1698 Deutsche Schweiz. — Mech. Seidenstoffwebereien.
— Tücht. selbständiger Buchhalter.

F 1713 Deutsche Schweiz. — Seidenwaaren. — a) Korres-
pondent, deutsch, französisch, b) Expedient.

Angebot und Nachfrage betreffend Stellen in der Seiden-
industrie finden in diesem Blatt die zweckdienlichste Ausschreibung
Preis der einspaltigen Zeile 30 Cts.

Stelle gesucht.
Tüchtiger Disponent, in allen Ferggstubenarbeiten, so-

wie im Musterausnehmen und Berechnen erfahren, sucht
dauernde Vertrauensstelle. 227-2

Gell Offerten unter Chiffre B. A. 227 an die Redaktion
dieses Blattes.

Zu kaufen gesucht: ^
Ein Buch über Bindungslehre und Dekomposition der

Schaftgewehe aus dem I. Kurse der zürch. Seidenwebschule;
Gell. Offerten mit Chiffre H. F. befördert die Redaktion.

MANUFACTURE
de Matériel de Tissage, Filature, Moulinage,

Remisses soie et coton — Peignes — Maillons
Verre et métal nus et garnis

Verroterie pour Banques, Moulins, Purgeoirs, Bassines, etc., Fuseaux de Moulin
Arcades câblées et non câblées. — Planches d'arcades

Navettes et cozzrfzzcfezzrs rfe toits systèmes zne'tz'ers zzzécazzz'çzzes et à /a- z/zaz'zz

Fers pour velours. — Pointizelles
Brocheurs et Brodeuses. Pointizelles à rotation. — Cotons écrus, glacés et merveiilés pour

Remisses. — Coutellerie: Forces, Pincettes, Passettes et Rabots. — Tournerie : Bobines, Corronnelles.
Tuyaux, Roquets, etc. — Fuseaux 1er vernis et Plombs pour Jacquards. — Coton glacé blanc et Fil
de lin pour Maillons. — Huile Pasteurisée et neutre. — Grès gras et Savon de pulpe pour Moulinage.

Devidage et Teinture.

Spécialité de Banques, Moulins, Purgeoirs, Mécaniques Jacquard, Machines à dévider.
203-12 OMrtosotrs ei 6'amtei/èee.s' wew/s e£ r£'oce«.s/o>z.

J. VACHOD
5, l'hice clh Grifl'on, LYON.

«««»• de i'W./q EcAanftilon«
et /.'en.seR/« i-w eu £s. '

Vertretung: Orot> Cie., Horgen.
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Hch. Schwarzenbach
Spulenfabrik, 206-24

LANGNAU-ZÜRICH.
„Reform-Haspel"

mit selbstthätiger Spannung-.
Vortheilhafte

Neuheit für die
Seidenwinderei.

Einfachste
Handhabung,
Mehrleistung.

Verwendbar für
Strängen von

beliebigem Umfang.

p^«t. Weitere Specialitäten:

Weberbäume, Rispeschienen
Webstuhlpeitschen, Geschirrrollen,

Spuhlen, Weberzäpfli etc.

|j^OOKïOOOO
J. A. Gubelmann, Rapperswyl

empfiehlt: (205-24

Wo h a i«o oh iff/» h QU für Seiden- und B'Wollweberei mitweuerboniucnen („^ohne) Fadenbrems- und Rück-
zugsvorrichtung, sehr vortheilhaft zum Reguliren des
Schussfadens.

Endebindapparate sehr gut bindend.

Ratièrenkarten u. Nägel, Wechselkarten,
Spiralfedern etc.

Alles in exaktester Ausführung bei billigsten Preisen. Q

3 -OQ-OG-e^O-O-O-â

GRoj'W P A TiE N T b

SIII

KEINE STAHL-

DRAHTLITZE

eignet sieh für dich te
Seidengewebo so
vorzüglich wie

Grob's pat. System
in seiner jetzigen
Vollkom menheit.

''
-v-

g et i ;

*»
SCHWEIZ |

Tagesprodnction : Ca. 55000 Stahllltzen.

202-24

Sutaefufen
und Auskünfte über deutsche Reichspatente und
Gebrauchsmuster der Klasse 8(1 (Weberoi) ortheilt
gegen müssige Honorare 224-3

Gustav Strahl, Berlin 0. 34, Richthofenstr. 28.

TecMsclie Bücher 159)

von JE. Oberholzer, Zürich-Wipkingen.

Praktischer Wegweiser (ohne Figuren) Fr. 1.30
Guide pratique „ „ „1.05
Die mechanischen Seidenwebstühle, 290 Seiten. 270 Figuren.

Broch. Fr. 0.20, Gart. Fr. G. 70, Leinwand Fr. 7. 50.

Commissionsverlag für Deutschland und Oesterreich :

C. R. Gutsch, Buchhandlung, in Lörrach, Grossh. Baden.

Gebrüder Baumann
Mech. Werkstätte

RÜTI
(Zürich)

Spezialitäten

fftr Webereien.
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Druck von Gebrüder Frank, Waldmannstrasse 4,

Meiling & Stänbli, Horgen-Zürich.
Zürich 1894: Como 189g:

Diplom i. Klasse Zweigfabrik für Oesterreich-Ungarn, Russland nnd die Balkanländer : Goldene Medaille

Herm. Stänbli Ô Co., Schaan ^«0, M«'SEhaiB-vite

(Oesterreichisches Zollgebiet.) 201-24

Specialitäten eigener Erfindung : Schaftmaschinen.

I'edermeng-Begister
jeder einzelne Flügelzug beliebig

regnlirbar.

Doppelhub-Schaftmasch tiien
für Seide. B'aiTftiwolle, Wollen,

Leinen- n. Bandwebereien.

Offenfach- u. Geschlossenfach-Maschinen

Ein- und mehrbindige Wechsel-Ratièren

Verbindende oder Leisfen-Apparafe

Kanten-Schneid-Apparate

Einseitiger Weehselstnhi mit Papierstreifen-Dessin und vierbindige
Ratière (Type III). Direction der Bindung vom Papierstieifen des Stuhles,

rmnMBWiMMTTiii^MnïiiïïiMT lim wiiii iTiiiiTTiTrir firmmmwiT

Schmiedeiserne Riemenscheiben

Hölzerne Karten und Nägel

Regulatoren nnd andere Bestandtheile
für Handwebstühle.
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